|MEGAPHON | 


AN-UND VERKAUFT VON GEBRAUCHTEN 
UND NEUEN SCHALLPLATTEN, PUNK-U. 
ROCK'N’ ROLL RARITÄTEN, COMiX, 
UNDERGROUNDZEITSCHRITTEN, BÜCHER etc. 


Ip's:INTO THE FUTURE 12.50DM 
PUNK BIS ZUM UNTERGANG (Live aus der Markthalle) 


HINTERBERGERS WUT/Live im SO36,Berlin) 


Singles: BUTTOCKS/EP 6.-DM 
RAZORS/Enemy 6.-DM o 
NO HORIZON/EP 7.-DM BR 
Neue Musik aus der Schweiz 


N 
Maxi-Singles:Dieter Meier/Yello 10.-DM;Sperma/Schmier 10.-DM; Chaos&Sick 10.- 


Singles:Sperma/Züri Punx 6.-DM;Mothers Ruin/Dany Hot Dog 6.-DM; 
Rudolph Dietrich/Claim... 6.-DM; TNT/TNT 6.-DM;Kleenex/You 6.-DM 
Kleenex/Hedis Headetc. (EP) 8.-DM;Nasal Boys/Hot Love &.-DM; 
Fresh Colors/The Source 6.-DM;Dieter Meier/JM...6.-DM 


Versandbedingungen:plus 5.-DM Porto und Nachnahmegebühr. Bei Vorauszahlung 
plus 2.50DN Porto.Für Wiederverkäufer:extra Liste an- 
fordern! 


THE BUTTOCKS/KREATUR, BGS , BONANZA , YOU 


RAZORS/CHRIST CHILDbw.ENEMY 


Wir vertreiben die obengenannten Singles zum Preis von 6.-DM plus Porto! 
Außerdem vertreiben wir ab 1980 englische Punk und New Wave Scheiben, 
selbstgemachte T-Shirts und wollen versuchen Auftrittsmöglichkeiten zu 
vermitteln,damit dieses leidige Problem endlich gestoppt wird! 

Aus diesem Grund bitten wir Euch uns zu schreiben,wenn Ihr uns irgendwie 
helfen könnt (mit Addressen oder Organisation z.Beispiel) oder wenn Ihr 
Hilfe braucht.Wir suchen stets nach Auftrittsmöglichkeiten für obengenannte 


! 
Bands? Vertrieb und Information:pretty vaCAnt Kontaktaddresse 


2eTrrrrr 


Lang,lang ist's her...aber es geht weiter. 
Die Neue Welle hat Deutschland Aun endgültig 
verseucht;Bands,Fanzines,Platten schießen 
hervor wie nie zuvor.Was noch fehlt sind 
bessere Auftrittsmöglichkeiten für die neuen 
Gruppen und an der neuen Musik interessierte 
Läden im In-und Ausland,um'nen gut funktion- 
ierenden Vertrieb aufzubauen.Wenn Ihr Addressen 
die in diese Richtung gehen wißt,schreibt uns! 
Für die Leute,die nicht grad in Hamburg wohnen, 
gibt's demnächst'nen Vinylvertrieb,gegen 5SOPf. 
Porto gibt's glatt'ne Liste und News aus dem 
Krawall 2000,für Bands die im Krawall spielen 
wollen,gilt immernoch im Rip Off oder bei uns 
sich zu melden,am besten mit'ner beigelegten 
Kassette oder so. 

Außerdem besteht unser Hauptanliegen darin, 'nen 
neuen,größeren Club zu starten.Wer freie,ge- 
eignete Räumlichkeiten in Hamburg weiß,sofort 
bei uns melden!So und nun viel Spaß mit der 

1 Jahr pretty vaCAnt Jubileumsausgabe! 
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ANOTHER 


“ Schon lange sollte es im pretty vaCAnt'ne Story über die U.K.Subs geben, 
doch über die U.K.Subs irgendetwas zu erfahren,ist garnicht so leicht. 

Wer schreibt schon was über'ne Band,die noch heute wirklichen Punkrock 
spielt. 

Die U.K.Subs haben seit ihrer Gründung im Winter'76 ganz Großbritannien, 
von Aberdeen bis nach Plymouth abgegrast,und so ist's nicht verwunderlich, 
daß die United Kingdom Subversives,wie sie damals noch hießen,auf der 
sanzen Insel ein tierisch großes Gefolge hinter sich haben. \ 

Seit ihrer Gründung hat sich die Band nur dreimal personell verändert.Der 
heutige Bassist Paul Slack übernahm im Januar'78 die Rolle seines Bruders 
und der Drummer Peter Davis kam im May'78 für den ausgeschiedenen Subs- 
schlagzeuger Robbie Bouldock,der kurz zuvor für den ersten Drummer der 
U.K.Subs Rorry Lions eingesprungen war. 

Das erste Mal wurde man auf die U.K.Subs aufmerksam,als das'Farewell to the 
Roxy'Album,ein euch sicher bekannter Live-Sampler,der die verschiedensten 
Gruppen,die im Punkmekka,dem Covent Garden Roxy-Club aufgetreten waren be- 
inhaltet,rauskam. 'I Live In A Car'und'Telephone Numbers' sind die absolut 
schnellsten Titel,die da drauf sind...Inzwischen haben die U.K.Subs drei 
Singles und'ne Lp rausgebracht.Bei allen Singles,ob'CID','Stranglehold' 
oder'Tomorrows Girls'ist die Rückseite um kein bischen lahmer als der 
A-Seitentitel! 

Ihre größte Anhängerschaft unter den Punx sitzt wohl in London,wo sie 

sroße Clubs,wie den Electric Ballroom oder die Music Mashine als Haupt- 
gruppe füllen.Dennoch spielten die U.K.Subs bis dato vorwiegend 
Collegegigs,wobei's schon viel Arger zwischen Punx und den'normalen 
Studenten! gegeben hat.Viele Colleges haben die Punx nun aus ihren Aulen 
verbannt... 

Die U.K.Subs sind eine Liveband und grad dies ist inzwischen bei vielen 
anderen Bands der ersten Stunde,zu denen. man die Subs auch zählen muß, 
nicht grad zutreffend(siehe Wire,Banshees...) 

300!Konzerte im Jahr,das schafft außer den U.K.Subs wohl keine andre 
Band,und auf den Vorwurf,daß sie wohl'n bischen im Jahre'77 hängengeblieben 
wären,sagen die Subs gleichsam,daß sie auf alle Trends und Mode scheißen 
würden und bei ihren kurzen,knalligen Fetzern bleiben...'Wir ändern doch 
nicht unsre Lebenseinstellung und unsre Meinung,bloß weil's die Mode von 
einem verlangt,10 Jahre brauchten die Leute um auf Iggy richtig abzufahren, 
nich'wahr',sagt Charlie Harper,Sänger und Verfechter der U.K.Subs, 'Punk 

ist vorallem Livemusik!Für uns gibt's keine Tour,unser touren hat kein 
Ende,unre Tour dauert SEE IE TE: genau ein Jahr,und 
das jedes Jahr! . en 

Paul meint: 'Wir sind 
ich glaub sogar sagen 
die jetzt grad so an- 
und die Ruts wirklich 
Bands,die's so 1977 
'Punk wächst doch 
selben Sachen an, 
viel besser,und's 
viele gute Gruppen. 


enthusiastisch dabei, 
zu können,daß die Bards 
gesagt sind,wie S.L.F. 
besser sind,als die 
gab. ' 

‚ erst.Wir fingen mit den 
doch wir sind heute 
sibt doch reichlich 
-unk ist das letzte neue 
Ding und das wird noch weitergehn.Ich seh' 
nicht,wieso das nich wi Zei = Jahre so weiter gehen 
soll,oder?'sagt Nicky r en N zarrat,der schnellste 


AN 
Gitarrist,den ich jeh gesehen hab'. 
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Wer kennt hierzulande schon Adam&The Ants.Wohl kaum jemand weiß mehr,als das 
sie im Jubilee-Film mitgespielt haben und auch zwei Titel nämlich'Plastic 
Surgery',das wohl stärkste Antslied und'Deutscher Girls' auf dem dazugehörigen 
Sampler drauf sind. 

Die Ants waren zu Beginn der zweiten Welle des Punks dabei;Sie sind bei den 
englischen Kids eine der absoluten Lieblingsgruppen;Sie sind bei der britisch- 
en Presse verhaßt.Adam&The Ants gibt's schon seit 1977.Die Formation seit über 
einem Jahr ist:Adam Ant-Gesang,Matthew-Gitarre,Andy Waren-Bass,David Barbe- 

ö Schlagzeug.Alle so um die 20 Jahre alt. 

#3 Nach einer Single(Young Parisiansbw.Lady) bei'ner großen Plattenfirma,machen 
die Ants nun ihre Scheiben selber,in Zusammenarbeit mit dem sehr kleinen 

Do it Label in London,bei dem Adam selbst mitmacht und wo man die anderen 

Ants öfters beim arbeiten finden kann.Auf diesem Label erschien vor einiger 
Zeit ihre Single'Zerox bw. Whip in my valise',welche die Alternativ-Charts 

im Sounds und Record Mirror,zwei großen britischen Musikzeitungen bis auf 
‚Platz 1 bzw.2 stürmte.Jetzt erscheint auf der Insel grad'ihre erste Ip. 

| Ihre Weltpremiere gaben die Ants im'Man in the Moon'in London Kings Cross. 
Vorher gab's noch'n Gig im ICA Restaurant,wo Adam dem Besitzer erzählte,daß 
sie'ne Country&Western Gruppe seien,nur um den Gig zu bekommen,doch schon 

nach einem Stück sind die Ants dann gewaltsam rausgeworfen worden. 

Das Wichtigste an den Ants ist aber ihre Aussage;ja die Ants haben noch eine!, 
und diese ist auch der Grund für den Haß,den sie von der Presse ernteten. 
Adam&The Ants blieben eine Untergrundgruppe.Eine Gruppe der Punkbewegung,die 
nicht von der Presse zu Stars,welche's Maul halten und Kohle kassieren,sich 
machen ließ.Schon an der Art der Ants merkt man,daß sie was eigenes sind. 

Zu all dem Sex/Bondage/Nazi Kram sagt Adam:"Ich glaube,daß Menschen das Recht 
haben,zu machen was sie wollen,zu jeder Zeit.Niemand hat sich über die Privat- 
scene eines anderen auszulassen.Ob Homosexualität,Lessbisch,Tranvestit,Plastik 
Lederfeteschist,es gibt viele Arten von Feteschismus.Als Kunststudent hab'ich 
mich viel mit Tabus beschäftigt,ich hab'viel gelesen,was echt interessant war 
und ich hab'gelernt,daß noch viel zu schreiben wäre.Zur Nazi Sache ..Die Presse, 
ja fast jederman glaubte,glaubt noch heute,daß ich'n Nazi sei.Dies ist totaler 
Blödsinn,aberman macht es sich eben einfach mit Leuten,die anders sind.Ich 
hasse die National Tront,ich lehne alles das ab,wofür sie steht.Ich spiel mit 
'nem farbigen Drummer,mein Manager ist ’jüdisch.Auf der Bühne bin ich Künstler, 
da geht man rauf und spiegelt für die Leute'ne Persönlichkeit dar,die völlig 
anders anders ist,als die,die hier sitzt und interviewed wird." 

Adam macht schon reichlich lange Musik.Mit seiner ersten Gruppe 'Bazooka Joe', 
in der auch John Ellis von den Vibrators spielte,erlebte er den ersten Gig 
der Sex Pistols,die als ihre Vorgruppe ihr professionelles Debüt im St.Martins 
College of Arts gaben."There was a fucking athmosphere",Adam meint den Sound, 
der damals Leute dazu brachte die elektrischen Anlagen auszuschalten und den 
Raum zu verlassen,kriegt man nicht in irgendeine Ordnung rein,das fand er 
großartig und war genau sein Ding.Am selben Abend verließ Adam Bazooka Joe,da 
sie diesem neuen Sound ganz und gar negativ gegenüberstanden.Es dauerte fast 
ein Jahr bis er die Ants zusammen hatte. 

Punk ist für Adam nicht die Modeseite,sondern 

die Zerstörung der Supergruppen ala Zep... 

Die Musik der Zukunft wird von der Straße kommen, 
und das ist auch der Grund,wieso Adam die 

Pistols über alles liebt,bis er sterben wird,weil 
sie dieser ganzen aroganten Bande 'nen Tritt 

in den Arsch verpasst haben. 

Das was an den Ants bewundernswert ist,ist die 
dauernde Veränderung.Die Show wird improvisiert 
und ist so Ausdruck dafür,wie man sich grad fühlt: 
Aggressiv oder resignierend.Adam meint:Das wichtigste 


für mich ist's mich selber auszudrücken.Das ist auch 
das einzigste,was mich an Mode interessiert-Das sie 
sich ewig ändern wird.Ich geb'bei jedem Gig mein 
Bestes, jeder Gig ist 100%,ob da 50 oder 500 Leute 
sind.Wenn man mir ein Image anlegt,werd'ich mich 
halt ändern.Ich laß mich nicht in irgendeinem 

sein Ding reinpressen...und wenn man'nen Song 
200mal spielt ist es echt schwierig ihn noch 

mit irgendeinem Gefühl den Leuten rüberzubringen. 
Wenn's nicht klappt,spiel'ich ihn eben nicht mehr, 
sondern das was ich jetzt fühle. 
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Schon wieder ein neuer Name aus England:THE RUTS 


Im Marquee brodelt es,wie schon lange nicht mehr.Man hat das Gefühl,als ob 
man gleich wegen der Wüstenhitze erstickt.Die Masse pogot,schlappmachen 
gibt's nicht,sonst wirste zermanscht.Der Schweiß der Leute tropft förmlich 
von der Decke. 

Die Ruts powern voll los.Vor Kurzem ham sie mit den Damned'ne Tour durch 
ganz England gemacht und sind schon reichlich bekannt,jedenfalls auf der 
Insel.Scheint so,als ob die Ruts'n reichlich fanatisches Gefolge haben. 
Schon seid einer Woche spielen die Ruts nur in London,2Tage im NASHVILLE, 
ZTage lang im Marquee,mit Private Vices als Vorgruppe,die auch ganz gut 
drauf zu sein scheinen.Die Songs der Ruts werden jedenfalls gemeinsam mit- 
gesungen.Das Publikum ist Teil der Ruts.Ab und zu wird die Bühne gestürmt, 
aber man läßt die Gruppe auch mal allein spielen.Die meisten Rutspunx 
kommen aus Southall/Hayes, 'nem Abrissviertel in London,wo die Band auch 
mit der örtlichen Rock Against Racism Gruppe zusammenarbeitet. 

Die Ruts gibt's seit August 1977.Die meisten,der ersten Gigs waren auf 
RAR Veranstaltungen,wo sie meistens Vorgruppe® der Londoner Reggaeband 
Misty waren,oft jammte man zusammen.Grad dieses Jamming hat,so glaube ich 
den Stil der Ruts geprägt.Man merkt's in ihren Songs,wo diese Erfahrung 
deutlich wird,einige ihrer Livesongs sind reichlich Reggae beeinflußt. 

Der größere Teil ihres Auftrittes besteht jedoch aus purem,spannungs- 
geladenen Punk.Publikumsrenner Nummer! ist immernoch ihr erster Single- 
titel'In a Rut',der noch auf'm kleinen Label erschien.Sie wurde selber 
produziert und in'nem kleinen Studio'um die Ecke 'aufgenommen,wobei sie 
sich die nötige Kohle von ihren Rastafreunden Misty liehen.Als John Peel 
die Single im Radio spielte,gab's'ne tierische Reaktion von den Hörern, 
Peel tat das Seine und preiste der Platte höchstes Lob.Doch nun gab's 

'n neues Problem für die Band.Sie hatten keine Kohle um den Konsum- 
wünschen der Leute nachzukommen,es wurden erstmal 1000 Stück gepresst. 
Doch wenig später war die Nachfrage so groß,daß die kleine unabhängige 
Plattenfirma People Unit das Geld für 20.000!Kopien auftrieb, 'ne reichlich 
hohe Zahl für'ne Single von'nem kleinen Label.Doch dies war keineswegs 
ein Reinfall,ein paar Monate später war auch diese überdimensionale 
Anzahl unter die Leute gebracht. 

Es folgten erste Gigs außerhalb Londons und die Veröffentlichung von 
'"Babylon's Burning',der zur selben Zeit wie'In a Rut'geschrieben wurde. 
Die zweite Single erschien bei Virgin,nachdem sie'nen weltweiten Kontrakt 
mit ihnen unterschrieben hatten.Die Ruts meinten,daß sie dann sicher 

sein könnten,daß ihre dankbaren Fans von nun an keine Schwierigkeiten 
mehr hätten,ihre Scheiben zu bekommen.Es folgte die Tour mit den wieder 
zum Leben erwachten Damned,die den totalen Durchbruch brachte. 

Nach ihrer neuen Single 'Something that I Said'kann man sagen,die Ruts 
sind so geblieben wie sie schon immer waren,nur perfekter eben.Sie 
scheinen es echt abzublicken ihre Power voll auf die Rillen zu bringen. 


Zu ihrem Zusammenwirken mit der Rock Against Racism Bewegung sollte 
gesagt werden,daß dies keinesfalls dahin ausgelegt werden sollte,aus 
den Ruts nun'ne'politische Band'ala Tom Robinson,Clash zu machen.Dies 
könnte man zwar leicht glauben,doch wie's in England meistens der Fall 
ist,sind sie das grad nicht.Die meisten Gruppen sehen die RAR Bewegung 
nämlich nur als Mittel zum Bekanntwerden an.In Wirklichkeit wollen 
sie genau wie fast alle anderen Bands letztendlich unterhalten und 'ne 
spaßige Zeit verb&reiten.Die politische Aussage gibt's bei den Ruts nicht. 
Ihre Songs handeln zwar,wie'Jah Wars' von den Misständen,grad in dem 
Viertel,aus dem sie kommen,das kann man vielleicht auch politisch nennen, 
do-h ist das nicht das "ichtigste für die Ruts.Vielmehr ist es die Mischung 
aus Punk und ?Tegrae,die auch auf ihrer superstarken Ip'The CracK' für 
“"ninr )ın » r- re nr''nte zsorst 
Die Ruts:Malcolm wer. (Gesang) 

Paul Fox :itarre) 

Vince Ser:(Bass) 

Dave Ruffy(Schlagzeug) 


Genauer gesagt aus Rochester,50Okm von 
London entfernt,auszog um die west- 
liche Himmelsphäre abzugrasen.Die 
POP RIVETS sind Wild Billy Childish 
19 und Sänger und die drei 2Ojähr- 
\ igen Will Power,Gitarrist;Bass- 
ist Bobby Charlton und Drummer 
Russ Valentine Lax. 
> Die POP RIVEIS gibt's in die- 
ser Formation schon 1 einhalb 
- Jahre,als POP RIVETS hatten sie 
sich mit'nem andren Bassisten zu- 
sammen schon im May'78& gegründet. 
’ Im September '78 hatten sie ihren ersten 
Gig.Als musikalische Einflüsse nennen sie 
Bo Diddly und The Damned.Es gibt zwei 
A selbstproduzierte Lp's von den POP RIVETS. 
Die POP RIVETS bezeichnen sich im nachstehen- 
” den Interview als'ne Band,die nicht sonderlich 
} gut leben will von ihrer Musik,sondern haupt- 
st 97 sächlich Spaß haben will.Aus diesem Grunde haben die 
(eG 9 Vier auch Plattenverträge von Virgin und anderen 
Kommerzfirmen abgelehnt. 
Am Tag nach ihrem Gig im Krawall 2000 traf ich mich mit den POP RIVETS 


und Liz,deren'Manager'im Rip Off beim Kaffee zum Gespräch. 

p.v.:Fühlt ihr euch nicht unterbewertet in der englischen Musikszene und 

ihren Medien? 

Pop Rivets:Nun,wir wissen,daß wir gut sind.Die Presse interessiert uns 
nicht,wir sind'ne Rock'n Roll Band.Wir ham uns noch nie be- 
sonders um die vorherrschende Meinung,auch von der Presse ge- 
kümmert. 

p.v.:Wieso fahrt ihr so auf die alten 60er Sachen ab und spielt vieles 

aus dieser Zeit nach? 

Pop Rivets:Also,als wir Kinder waren,waren grad die Kings und Small Faces 
angesagt,und da wir schon als Kinder angefangen haben zu spiel- 

} en,naja wir spielen nämlich schon lange zusammen.Wir spielen 
viel Zeug nach,aber meistens um einiges schneller.Wenn wir'n 
Lied spielen wollen,tun wir's,egal was die Leute sagen.Ja,wenn 
wir Bock drauf haben und es ist'n guter Song,spielen wir ihn. 
p.v.:Ihr habt bis jetzt in der Schweiz,der Bundesrepuplik und natürlich 
in England gespielt,könnt ihr was zu den Unterschieden sagen,die ihr 
auf eurer Tour kennengelernt habt. 
sts:Fangen wir mit der Schweiz an;da wollen die Kids nur Spaß 
haben,genau wie'n England.Die Deutschen nehmen ss mit'm Punk 
zu ernst. 
Schau,wir wollen nur in kleinen Clubs spielen,und garnicht 


unbedingt a SToß rauskommen.Wir 
we brauchen's hinterm Gig 
LS mit den Leuten sprechen 


/ zu können,das gehört für 
, Y&= uns dazu.Wir sind doch 
ws, nicht wie Superstars,wir 
\“ sind Antistars!Genauso 
ist es wichtiger ehrlich 
zu spielen,als exakt.Das 
ist genau wie mit unsrer 
Platte,die Leute sehen 
das Cover und meinen,daß 
die Scheibe nicht gut 
sein könnte.Oder unser 


Mod Titel auf der Platte,den ham wir lange vor dem Modrevival gemacht .Als 
dann der Kommerz einsetzte,ham wir's kapiert und uns klar davon abgesetzt. 
Ist genau wie mit'm Punk,am Anfang hieß es nur'ne spaßige Zeit zu haben; 
viel Spaß und keine Kings Road Klamotten.Heute wird das in England sehr 
locker gesehen.Punk ist mehr Fashion, 'ne Modesache .Genau wie Skinheads mit 
längeren Haaren schon Mods sind,alles kommt auf's Aussehen an. 
p.v.:Und was sind/wollen nun die Pop Rivets,bzw. was macht ihr gegen diese, 
von der Musikindustrie inizierte Scheiße? 

Pop Rivets:Also,erstmal versuchen wir Songs zusammen zu machen,d.h.zwei 
schreiben die Basis,sonst würde's sowieso in'n totalen Streit 
ausarten. 'Die Produktion ist nicht gut',sagen die Leute.Wir 
wollen keinen Pistols-Sound,wir wollen unser eigenes Ding und 
deswegen ham wir die Scheibe auch in nur zwei Tagen aufgenommen. 
Man muß die Gegebenheiten zu seinen Nutzen benützen.Wir brauchen 
z.B.keine Roadies,es geht nämlich auch anders,mit'm bischen 
mehr Hektik verbunden,versteht sich.Auf der Bühne z.B.haben wir 
Bock auf'Roadrunner',wir ham's aber vorher noch nicht zusammen 
Bsespielt,trotzdem legen wir los.Wir wollen unsern Spaß.Wenn's 
uns keinen Spaß macht,bringts den Zuhörern auch nichts.Dies ist 
die Hauptsache;Spaß zu haben,kohlemäßig lohnt sich so'ne Tour, 
wie wir sie gemacht haben nämlich nicht. 
:Pop Rivets heißt für uns tanzen und Spaß;keine Protestlieder,das 
|einzige,was wir wollen ist,daß die Leute sich an der Musik er- 
freuen,keine falsche politische Aussage,ja das üicht. 
Wenn Du'ne Scheibe rausbringst,sagen die Leute großartig.Wenn 
Du's mit'ner großen Flattenfirma machst,ist's 0O.K.;sobald du's 
_ selber machst,wirste lange nicht so beachtet.Die Pop Rivets 
machen alles selber.Wir ham bisker so ca.1500Ip's verkauft, was 
ist das schon gegen die Massen,die andre Gruppen so verkaufen. 
In England gibt's so ungefähr 30 Pfund für'n Auftritt.Wir sind 
nicht am Business interessiert,da dort andere Leute die Kohle 
machen;deswegen versuchen wir unser eigenes Label. 

Die Pop Rivets ham nichts im Sinn mit Industrierock und Synthies.Sie machen 
Rock'n'Roll.wWild Billy findet ATV sehr geil,da sie vorallem Mark P. kennen 
und daher wissen,daß er sein eigenes Ding machen will.Die einzigen Bands, 
die die Pop Rivets als wahre Punkgruppen ansehen,sind die Damned und Johnny 
Moped,der inzwischen aber aufgehört haben soll und glücklich verheiratet 
ist.Die Damned waren für die Vier aus Rochester die wichtigste Band ur's 
- Punk Ding,sie haben den Pistols den Weg gebahnt.Sie warer. ehrlich und 
hatten von Anfang an keine scheinheiligen politischen Aussagen vorgetäuscht 


500 Pfund blieben den Pop Rivets von ihrer Tour durch die Schweiz und 

durch Germanien übrig,davon wurde die zweite Lp der Pop Rivets,betitelt 

'Empty Sounds from Anarchy Ranch 'aufgenommen.Liz,die die Tour zusammen mis 
ihrem Mann und Schlagzeuger Russ vorbereitet und ermöglicht hat,ist nicht 
etwa ‚Manager im üblichen Sinn, 
sondern eher die gute Mutter, 
die Russ wärmt.Nicht zu ver- 
gessen:Micky,Fahrer und Hein- 
zelmänchen der Band. 
Auf ihrer'Fun From the U.K.' 
Tour im Juli dieses Jahres 
ham die Pop Rivets in Bern, 
zweimal in'ner Disco in 
Winterthur,zweimal in Gelsen- 
kirchen,in Neuss,Wuppertal, 
Bremen,Hannover,Osnabrück, 
zweimal im Krawall 2000, und 
im Flubdub in Lübeck gespielt. 
Jetzt touren sie wieder in 
Europa.Am 7.12.im Auenland 
und am 8.12.im Krawall 2000! 


Die Musik ist total schleppend,öde,monotom,unpersönlich 
und grad das macht sie wahnsinnig.Das erste Album von Tubeway 
Army war doch endlich mal wieder was Neues.Das war der wahre 1984 Sound. 
Titel wie'Listen to the Sirens'und'My love is a Liquid'gehen so ins Ohr, 
daß man sich hypnotesiert fühlt.Big Brother is ...Einfach fabelhaft.Doch 
was sollte aus dieser Band werden,die 'Gary Numan und Paul Gardiner im 
Herbst 1977 gegründet hatten und auf derem ersten Demoalbum,Gary's Onkel, 
Jess Lidyard Schlagzeug spielte?Sollte sich diese Band später einmal als 
eine Face rausstellen? 
Im Januar '78 bekamen sie'nen Plattenvertrag bei Beggars Banquet,die sich 
aber mehr um ihren Hauptakt die Lurkers kümmerten.Damals war Tubeway Army 
noch erheblich vom Punk und der New Wave beeinflußt,so auch ihre erste 
Single 'That's too bad',welches vom Demo genommen wurde.Damals trat man 
auch in den einschlägigen Musikclubs,dem Roxy,Dingwalls,dem Bones in 
London auf,Schlagzeuger war Bob Simmonds, 'n guter Freund Garys. 
Wenig später verließ Bob Tubeway Army wieder und die Gruppe wurde mit 
Sean Burke,als Gitarristen und Barry Benn,als Drummer erweitert. 
.\ Es folgte die zweite Singleveröffentlichung'Bombers'. 
Da die vier jetzt meinten,ihr Konzept bei Liveauftritten nicht wie gewün=. 
scht an den Mann bringen zu können und sie des Misserfolgs wegen,die 
Schnauze gestrichen voll hatten in Clubs zu spielen,löste sich Tubeway 
Army nach'nem Gig,zusammen mit den Skids in Acton,im Juli'78 auf. 
Das war Tubeway Army-Und was. dann folgte lief nur noch unter dem Namen 
" Tubeway Army. 
Gary,Paul und Jess nahmen nämlich zusammen ein Demo für ein erstes Album 
ı  auf,daß sie innerhalb von nur drei Tagen Studioarbeit im August '78 zu 
| Ende brachten.Die entstandenen Bänder fand Beggar's Banquet so gut,daß sie 
| sie ohne jede Veränderung als Debütalbum rausbrachte,unter dem schon lange 
abgelegten Gruppennamen Tubeway Army. 


%’ 


Gary Numan,der die die Songs nicht nur schreibt,sondern auch für die 
Produktion seiner Titel selbst zuständig ist,wurde mehr und mehr zum 
",  Macher.Er spielt Keybords und Gitarre genauso gut,wie er singt.Sein 
‘' Einfluß kommt wohl hauptsächlich von Bowies'Ziggi Stardust' ‚dessen 


NTT 


Tubeway Army ist als Gruppe tot.Die Scheiben'Tubeway Army First!und 15 SE 
'Replicas' bleiben als gute Erinnerung an diese. Gruppe übrig. = 
Wer heute von Tubeway Army spricht,der meint Gary Numan,der jetzt mit —.,& 


Christopher Payne (Keybords) und Ced Sharpley(Schlagzeug) zusammen- En 
spielt. : ZSZE 
Im März'79 kam'Downm in the Park'raus und das zweite Album,welches den "F= 


totalen Komerziellen Erfolg,wie auch den Charterfolg brachte.Fast alle ' 
englischen Kids,ob Punx,Skins oder Soul Boys,die 'normalen'englischen 
Jugendlichen schienen drauf abzukicken.Man erschien im'Old Grey Whistle 
Test' und in 'Top of the Pops',den beiden wichtigsten kommerziellen 
Musiksendungen des britischen Fernsehens.Es folgte die Auskopplung von 
'Are Friends Electric',die Wochen lang erster in den englischen Charts 
war und auch in den Alternativcharts gut rauskan. 

Es folgte die erste Tour durch Großbritannien nach über einem Jahr 
Abwesenheit von der Livefläche. 

Gary Numan,unter diesem Namen sind nun die neue Single 'Cars'und das 
dritte Album'The Pleasure Principle'erschienen,die zwar nach genau > | 
nach dem Tubeway Army Muster konzipiert worden sind,deshalb auch nichts ">: 
neues bringen.Es scheint,als ob's sich ausgenumant hätte.Mit der Zeitl=£&| 
wirds nämlich langweilig.Die beiden ersten Alben waren was gutes für Der, 
unsre. strapazierten Gehörgänge und Abwechslung zum Pogo,doch Gary Ss07T . 
allein bringst nicht so gut. an 
Mein Tip:Die Scheiben nicht zu oft hören,dann fällt einem die Monotonie == 
sar nicht mehr auf,oder aber eben immer hören,das hat denselben Effekt! 
Und noch was,die Texte sind äußerst lesenswert. 
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Im Sommer '78 lernten 

Mike und Rainer,der 

schon'n bischen Gitar- ) |) 
re spielte,sich in der | 
Berufsschule kennen. 
Da sie beide keinen 
Bock auf das hatten, 
was einem dort einge- 
trichtert wird und sie | 
viel lieber Musik machen wollten, 
trafen sie sich nachmittags und übten'n paar eigene 
Lieder auf'm Boden bei Rainer. 
Mike hängte'ne Anzeige an'ne Pinwand in der Innenstadt, 
auf der man Bassist und Schlagzeuger für die Buttocks 
suchte.Es dauerte 'ne Zeit und Stephan meldete sich.Zu 
dritt übte man mit den Coroners zusammen.Gode oder 
Clemens von den Coroners spielten erstmal den Bassman,da sich niemand so 
schnell fand. 
Am 11.Dezember'78 spielte man mit Gode als'Aushilfsbassisten' im Airport 
erstmals vor Publikum,und die 200 Leute,die da waren fanden die Buttocks 
saugeil.Es kam'ne Wahnsinnsstimmung auf, "als nr | dla 
man erstmals 'Kreatur'und 'Anarchie' spielte, 
welche unzählige Male wiederholt werden muß-[ 
ten.Nach nur drei Wochen üben,wurden die F 
Buttocks neben den Coroners die 'zweite Macht! 
in Hamburg. 
Kurz nach dieser Prämiere fand sich dann 
auch'n Bassist,nämlich Michael erst 16,aber i 
er hatte schon vorher in'ner Punkband gedad-P = 
delt.Er blickte es schnell ab in die Band | 
reinzukommen und war deshalb'ne wahre Be- 
reicherung für die Buttocks. 

Zusammen mit den Coroners ging man auf Übungs ® 
STAUMSUCHhS In Barmbeck fand man dann auch | EI NE = 

'nen supergeilen Raum,aus dem man einen Monat später aber nacı einigen 
Höllenfeten rausflog. No Fun mit dem Vermieter.In diese Zeit fiel auch der 
erste Auftritt in eigener Besetzung.Im Februar'79 im Floh zusammen mit den 
Coroners.Dieser Gig wurde zum Vorreiterkonzert für's Krawall 2000,weil fast 
4150 Leute zum Fischmarkt runtergekommen waren und zeigten das Interesse am 
lokalen Punkgeschehen bestehe. 
Es folgten ungefähr 4 Monate ohne Übungsraum,bis man bei den Big Balls im 
Bunker unterkam und nach langer Zeit mal wieder ernsthaft zusammen spielen 
konnte. 
Am 1.Juni folgte dann ihr bester Auftritt im Krawall 

2000, nee, den Staubis,bei denen Michael und r a u 
Stephan aushalfen und den energievollen Copslayers ” 

wurde das ein tierischer Abend.Zu dieser Zeit hatte S 

sich schon'ne reichliche Meute gebildet,die auf die 
Buttocks abfuhr. 
Ende Juni war dann da die Zukunftsnacht in der Markt- 
halle,welche mit reich- 
lichen Schwierigkeiten 
g verbunden war,da 
Michael grad aus'm 
Krankenhaus rauswar 
und sein Bein noch ge- 
nagelt war.Die Buttocks 
wurden aus'm Programm 
sestrichen und Gifty 
als'ersatz'aufgestellt 
während des Konzerts 
fragten viele nach den 
Buttocks,worauf Mike 
und Rainer sich darum 


nr 


bemühten, 

Michael zu Hause zu 

entführen.Mit'nem geliehenen 

Auto fuhr man zu ihm,knallte Bass 

und Krücken in'n Kofferraum,trug Michäel ins Auto und ab gings zurück 

in die Markthalle.Auf der Fahrt mit 100 Sachen durch Hamburg wurde schnell 

noch'n Text gelernt und das Programm durchgesprochen,da man ja'ne Zeit 

nicht mehr zusammen geübt hatte. 

Auf den letzten Drücker kam man in der Markthalle an,jumpte gleich nach 

‚Big Muff auf die Bühne und wurde spontan,dank der viel- 

‚en Hamburger im Publikum zur Pogoband des Abends.Nur. 

Michael hatte Schwierigkeiten eine schmerzfreie Posi- 

„tion zu finden.Wenn der Mixer nicht so blind und vor- 

allem taub gewesen wäre,würden wir uns heute'ner 

bestimmt superstarken Livesingle der Buttocks erfreuen 
können.Dies war zumindest geplant. 

Der einzige Song der gut aufgenommen wurde ‚nämlich 
'lifer'kommt auf den demnächst erscheinenden Sampler 

von der zweiten Zukunftsnacht. 

Nur zwei Wochen später,am Freitag,den 13!July spielten 

die Buttocks dann vor der neuen Rekordzahl von über 

200 Leuten im Krawall 2000,wo man sie wohl inzwischen 
als Lokalmatadoren kennt.Denn auch beim Konzert von 

Hansaplast aus Hannover spielte man spontan'n Gig 
zwischen zwei Sets.Und die Leute toben sich total aus, 

Pogo macht eben doch am meisten Spaß! 

Der Auftritt beim Antifaschistischen Festival in Berlin 
Ende September bedeutete für die Buttocks,den ersten 
Auftritt außerhalb e 

. i “= von Hamburg.Man merk- 
te ihnen an,daß sie mehr drauf haben,als 
nur blindes'Schrumm,Schrumm'.Rainer kann 
sich zu den schnellsten Gitarristen 
zählen und Michael spielt inzwischen 
perfekt Bass.Vorallem hält aber bemerkens 
werter Weise Stephan das manchmal mörder- 
rische Tempo sehr gut mit. 

Am 19.Oktober füllten die Buttocks zu- 
sammen mit Screamer, 'ner neuen Hamburger 
Band abermals das Krawall 2000 randvoll. 

Auch ihr Auftreten beim Festival im Ball x rg 

Pompös in Kiel verzückte viele zu wahren DI TREE 

i Pogoorgien . Jetz 
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t steht die Veröffentlichung der Buttocks 
Single vor der Tür.Auf dieser Ep/Singie 
sind Studioversionen von'Kreatur,BGS, 
Bonanza und'nem neueren Titel,der'You' 
heißt drauf. 
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uns Hängt die Bullen auf und röstet ihre ........ 
Schlagt sie tot 
Macht sie kalt 
Chorus: 
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Als wir uns vornahmen 


nur ein Ziel:London. 


Wir,das sind Zatel und ich,lars.Wir haben also in Hambur 

Bacher. (Schallplatten,Plattenspieler USW.) verkauft,um die Über- 
fahrt bezahlen zu körnen und dann nix wie los nach England,mit 
100 Mark für uns beide.Natürlich gab's Ärger an der Grenze,zu 
wenig Geld,sagen die Wichse: „Nach 'ner halben Stunde Gelaber 
liessen sie uns durch,Freude wir warer in Englanä! 

In London angekommen ham wir erstmal'nen Schlafplatz sesucht und 
in'ner leeren Haus auch gefurden.Wir hatten also'nen Platz zum 
Pernen und lebten von nun an natürlich umsonst.YWir dann hiı zum 
erstbesten Konzert :CRASS,2 Tfurd Eintritt,war'n geiles Konzert. 


Danach ham wir erstwal'r bischen vas zu rauchen gekauft und schon 


war das mitgebrachte Celd alls,also SCHNORREN ‚ging ganz geil und 


schnell vor allen Dingen.Für'n Pfund (Ca.4.-DM) brauchste höchstens 
'ne viertel Stunde und dann han wir erstmal was gefuttert. 

Und so ging das immer weiter,wir ware: nur am schnorren.Die Idee 

'nen Job zu Xriegen,vergassen wir ganz schnell,zumal Zabel erst 
15 ist und du deinen Ausweis vorzeigen mußt und sie es vieleicht v 
überprüfen,also uns krallen würden,das was wir ja am wenigsten 
wollten,zurück nach hause,zu Mami und Papi,und ewig dieses 
Gelaber anhören zu müßen!Sei um 10Uhr zu hause 'usw.Ihr kernt das 
Ja selbst.Das var da in London eben anders. 

Wir haben immer vor den Konzerten gestanden urd geschnort und 
dann rein.Auf diese Weise haben wir'ne ganze Menge Konserte 
gesehen,z.B. U.K.SUBS,DAMNED ,STIFF LITTLE FINGERS.CLASH, 999, 
MEMBERS,und viele mehr natürlich auch unbekannte Bands und 
natürlich auch die ANGELIC UPSTARTS,gleich zweimal. 

Dann fing die Scheiße an,immer gab's Ä 
und die Säue haben uns andauernd die 
ham wir nix auf die Fresse gekriegt 
3rixton'nen Squad,das ist'n besetztes Haus,gefunden hatten,weil 
wir aus 


höllisck auf die Fresse gekriest,v S 


aus Hamturg/Deutschland ebzuhauen,gab's 


g unsere 


?,so mußten 
alles zu heavy 
s,inmer'ne Stunde mit'n 
‚Am Picadilly haben wir öfters geschnort,da 

i a ham mich dann auch 
ie,und ich hab' auf Deutsch 
Bulle verstand leider uns re 
zur Wache und da haben die Schweine 
n zu hause abgehauen war,also haben sie nich 


‚aber der eins 
‚also mußte ich mit: 
festgestellt,daß ich vo 
ausgeliefert. 


Zabel war nicht dabei,aber er kam auch zurück.Alleine ist's Scheiße 
und dann auch noch die Skins.Wir also wieder ir. Hamturg.Erst wollt 
ich wieder abhauen,weil es hier ja ziemlich langweilig ist,aber 

nun bin ich zu der Meinung gekomnen,in Hamburg mehr los zu machen, 
Natürlich nicht alleine,sondern mit Euch zusammer.! 

Zabels Eltern haber Ihm verboten;weiterhin mit Pun 
mit der Begründung,er sei dadurch nur in'schlechte 
geraten.Ganz schöner Stuss,ne. 

Bei mir hat sich nichts geändert!Von wegen PUNK auch richt nit den 
Uhrzeiten.Schöne Scheiße.Arbeiten tu ich nicht und zur Schule geh' 
ich auch nicht mehr,ich lebe auf Kosten meirer Eltern,bis sie mich 


rausschmeißen und ich endlich alleine (wenigstens chne Eltern) 
leben kann. 


x zu verkehren', 
Gesellscrhaft' 


Tars(und natürlich auch Zabel) 


STRAND. W.c 2 


48” SUNDAY 26th AUGUST at 6-30 


TICKETS £2:50 (INC.vAT) ADVANCE LYCEUM BOX OFFICE,TEL:836 3715, 


LONDON THEATRE BOOKINGS, SHAFTESBURY AVE.. TEL:439 3371; PREMIER BOX OFFICE, TEL: 240 2245, 


OR ROCK ON RECORDS, 3 KENTISH TOWN RD., NW1,TEL:485 5088 
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Aus den USA kommen die N.Y.Niggers mit 
'Just like Dresden 45/Headliner' 

Puh sind verdammt schnell,kompromislos 
geht's los,kein Unterschied zwischen 
A und B Seite.Es gibt eben doch immer 
“| [wieder gute neue Gruppen.Dead or Alive 
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Alben die Ihr unbedingt anhören müßt,sind 
von den genialen Slits'Cut',von den Angelic 
Upstarts,den Heartbreakers'Live at Max's 
Kansas City',von den Buzzcocks,von Wire 

und von den Stranglers erschienen 


Es spricht der Welt größier Plattenkenner. 
Karlsson vom Dach: 
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Für Alle Punks,Rastas,Skins.... 
etwas speziales:SKA ala Specials! 
5 mal Synthese aus Punk und 

ID) Reggae,geht voll ins Blut. 
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Nun auch die U.K.Subs ham jetzt ein Album 
draußen.Man mußte schon alle Singletitel 
mit raufnehmen,um'ne Lp zu veröffentlichen. 
Doch dies macht nichts,jeder SubsFan nimmt 
es gerne in Kauf.Und es sind sogar Songs 
über eineinhalb Minuten drauf.Einige sind 

. sogar zwei Minuten lang! 

Ich wette es gibt zu Hause Ärger,wenn ihr 
Songs wie'Young Criminals', 'B.I.C.'... 
spielt.Bei mir ist's immer so.Ich leg' 

die U.K.Subs auf,stell lauter und lauter, 
und fang an alles um mich herum zu treten. 
Einfach die Hölle. 'killer'und'Crash Course' 
sind die'langsamsten'unter den 17!totalen 
Fetzern,und 'Disease 'ist das wohl schnellste. 
Da fliegen einem dei Ohren weg!Es packt Dich 
und Du weist nicht mehr was du machst!1234 
put a Stranglehold on me...'Macht abhängig, 
Vorsicht geboten! 
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Sommer 78; Im September 1976 stellte Gene October mit Billy 


Idol,Tony James und John Towe die Gruppe 'Chelsea' 
auf die Beine. 

"Ich erwartete eine weitere Band im Stile der 
Pistols,Clash Nachahmer!sagte Sniffin'Glue Fanzine- 
herausgeber Mark P.}aber Chelsea schlägt neue Wege 
ein.Und wenn nur ihres gewaltlosen Anspruch wegen! 


' 
Januar 77 ‚1401, James ‚Towe springen von der Band ab und 


gründen Generation X. 

Einen Monat später hatte Gene eine neue Chelsea 
Besetzung zusammen. 

"Die neuen Chelsea haben einen völlig anderen Weg 
zu denken,als die ursprüngliche Band!schrieb Mark P. 
in 'Glue/Gene's Lyriken sind hart und politisch- 
'The Loner'und 'Right to Work'!Zu diesem Zeitpunkt 
traten sie erstmals als Vorgruppe der Clash im 
Londoner Roxy Club auf. 


r I 
März/77 ‚Mark P.startet zusammen mit Freunden'ne Plattenfirma. 


Chelsea gingen mit Mark P.ins Studio,ihr Label nannten 
sie Step Forward,daß vielen Gruppen,die weniger popu- 
lär sind als die Pistols,Clash,Damned'ne Möglichkeit 
geben sollte Singles zu veröffentlichen. 


---2-1£ :Chelsea's erste Single 'Right to Work' erscheint auf 
Step Forward und schlägt wie'ne Bombe ein. 
Die Band bekam erste Gigs außerhalb von London als 
die Szene explodierte und das Roxy geschlossen wurde. 
Die Gruppe um Gene veränderte abermals ihr Gesicht. 
Gene meint in'nem Interview:"Wir als Band gehen kon- 
sequent unsren Weg.Wir glauben an das Recht des Ein- 
zelnen,sich aussuchen zu können,was er tun will und 
an die Pflicht,andern zu helfen,dasselbe zu tun.Wir 
sind'ne echte Gruppe.Jeder arbeitet mit und glaubt 
an das,was er macht.Total.Wir sind keine Modeerschein- 
ung,wir folgen keinen Trends und mit dem Vertrag mit 
einem unabhängigen Label haben wir einen weiteren 
Schritt in diese Richtung unternommen! 


--8-22-2-[£ :Chelsea ist Hauptakt bei'nem Gig in der Acklam Hall 
mit den Cortinas,Sham 69 und den Lurkers.Der ur- 
sprüngliche Geist der Punkbewegung schleicht dahin. 
Der Singleverkauf erreicht 20.000Kopien.Step Forward 
erreicht 'unabhängige Plattenfirma 'Status. 


’ 
Ne zweite Single 'High Rise Living/'No Admission' 


geht achtbar los,aber Chelsea spaltet sich nach 
"internen Querelen'. 


2 ' 
Januar 78 grep Forward verschaffen Gene neue Leute;James Steven- 


son und Dave Martin werden neue Gitarristen von 
Chelsea. 


------- :Nach geheimen Proben stoßen der neue Drummer Steve J. 
Jones und der Bassmann Geoff Myles zur Band hinzu. 
Weit entfernt vom großen Punkwerberummel begann die 
Gruppe wieder mit Liveauftritten. 


' 
-----[1= :'Urban Kids'und'No Flowers'entstehen. 


' 
September 78, nelssa macht 'ne Tour durch Großbritannien.Die 


Single'Urban Kids'erscheint zusammen mit'm Tour- 
ende. 


Dezember'78, neisea macht'ne Radiosession.Während die Band wieder 


durch England tourt und inzwischen allerorts bekannt 
ist,verläßt Steve J.Jones die Gruppe und der 19Jahre 
alte Chris Bashford wird neuer Schlagzeuger. 
In diesem Jahr haben Chelsea bei Step Forward ein Album rausgebracht,das 
einzigartig ist;viele Gemeinsamkeiten mit den frühen Gen X Singles.Sehr 
schnelle,rauhe aber sauber gespielte Songs.Die Scheibe ist äußerst em- 
phelenswert.Bleibt nur zu hoffen,daß sie zusammenbleiben und auch mal bei. 
uns vorbeischauen!Schließlich waren sie jaauch schon in den Staaten! 


) 


||falsch dran, mich haben sie nicht/ich 


‘ein Zlein wenig mehr fragen könnten/ein 
klein wenig mehr als den shit, den sie be- 


Ei £ ’ 
CRÄSS sind 'ne “ganze Gruppe von Leuten,die in#nem Bauernhaus,2 
außerhalb Londons leben und sich selber zu'nerxBand zusammenge 


N Dies war vor zwei ahreneäidi einen Jahr i 


zusammen Und es funktioniert noch ausgezeä 
SIE TUN DAS,WOVON ANDRE NUR SINGEN!Actig 


X --CRASS.-macht. "beides“Punk- -1n Ursinn.AnaR je Band mit'nem,ech® 
üs eraizpeemegen.st GRASSTauSE inx in Bns12R0sgım 
» j Mora Ag: rd nicht Sur übernömmen,dört wird no 
sik i U Sch schnell, Kiez. tregfende Texte; über das was«“ 
list. Den Anfang der zen Sache sieht Steve I 


i a von CRASS in'nem ClaMKonrert in Bristol, bei .d« 
er wa wo: SL SETUMMEer sagte:"G ht los upd machT's. genau wie wi 
4 "wir nr wir draußen so th Und nach a u E 
wisse ; a Lon 
Hier & h 
Q, und n ssen. ..,erzäul Se 
C CRASS große, Familife \,;wie 's HLppie 
x en üb individuellen wog; gehen, nid da, er,” : 
kommt ERS: e 


CRASS Kan 
BANNeD PRomM TUE Roxy sind Fr fisten, 


verbannt vom rozy...OK/ich hab sowieso nie wie 
gern dort gespielt/siesagten, sie wollten 
nur sich gut benehmende boys/denken die, 
gitarren und mikropheone sind nur värdamnte 
spielzeuge?/fuck them, ich hab mich entschie- &L 
den, meinen standpunkt klarzumachen/gegen %; lg an 4 3 A N . ; 
alles, was ich denke, dass mit diesem land ‚zii, B ; heeechußle, \ go ed: ae 
falsch ist/die sitzen nur rum auf ihren i 2 En j ; BE N BER Ta 
überfütterten ärschen/und fressen sich voll RT i ‚ i & ein. { 

vom schweiss der weniger glücklichen klas- : PA, B..; rar] ; gzungäyon! nea'irtgm une en mw 
sen/sie behalten ihre verdammte macht, weil ‘ a; £ { EN ” ih 
ihr finger am abzug ist/sie haben die kon- 
trolle und werden's nicht vergessen lassen/ 
die wahrheit ihrer realität ist am falschen 
ende einer knarre/der beweis dafür ist bel- 
fast und das ist verdammt kein spass/wenn 
du den soldaten im garten liegen siehst/ 
und das masckinengewehr auf dem hag/wenn 
du den eingang deiner tür verbarrikadiert 
vorfindest/und sie haben den nerv, es ver- 
teidigung zu nennen/es scheint, dass ihre 
verteidigung nur die bedrohung mit der 
macht ist/schutz für die privilegierten, 
egal zu welchen kosten/die regierung, die 
ihre profite vor den armen verteidigt/die 
reichen und die glücklichen, die ihre tü- 
ren verketten/in angst, dass die leute für 


sehe: :NOKyWIT ı 1 
mpt drauf any 
,n die M 


kommen/als die scheisse, die sie kriegen/ 
the shit they get/theshittheyget/V3RTEIDI- 
GUNG? SCHEI533, 33 IST NICHTS ANDR3S ALS 
KRISG & KSINER AUSSER WER RUGIERUNG WEISS, 
WOZU'S GUT SSIN SOLL/oh ja, sie sagen, es 
ist verkelisune, sie sagen, es ist anstand/ 
mi lai, hiroshima, weisst du was ich meine?/ 
die gleichen verdammten lügen mit depri- 
mierender gleichmässigkeit/sie sagen "wir 
mussten es tun, um unsre leben rein zu 

ha alten"/gut, wessen leben? wessen verdamn- 
tes leben?/nit. wem, verdammt nochmal, spre- 
chen die?/ich sag dir eins, das sind nicht 
du und ich/und ihre systeme, die sind über- 
all/schule, armee, kirche, geschäft/ a 
fucked-up reality, gebaut auf angst/eine 
verdannte verschwörung, um dich davor zu 
stoppen, echt zu fühlen/well, die sind 


würd sagen, die sind verdamnt falsch ge- 
wickelt/ich bin nicht ganz bereit mit nei- 
ner knarre/aber ich hab meinen verdammten 
song.../verbannt vom roxy...well,0K/ich 
hab sowieso nie gem dort gespielt,JZ4zURE Pic. P.GiL GERT. 


CRASS, c/o SHALL YIONDER RECORDS, H0R STREET, VTALTH 
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nsterdam-ganz nah beim .iam-zufullig waren „ir Lel der “ruffnüng vom 

NoNAMe dabei,ein selbstorganisiertes festival mit lokalen Punkbands. 

Das NONAME ist außen wie innen wie'ne Baustelle aufgenacht,mit alten 

Verkehrsschildern und plastikleinen ausgestattet,sonst nix.Die Bühne 

wird noch von beiden Seiten mit'ner Batterie von Neonröhren angestrahlt. 

Der Laden besteht aus'ner Kneipe und Veranstaltungsraum im ersten 

Stock,etwa so groß wie das Krawall,soll aber noch ausgebaut werden.Die 

‘ ganzen Räumlichkeiten sind'natürlich'nicht gemietet,sondern besetzt! M 
So an die 100 Leute waren wohl da,um den Punkgalaabend mit 5 ein- 
heimischen Gruppen zu erleben. 

Die beiden ersten Bands(PcX und JESUS AND THE GOSPELFUCKERS) ham wir 
leider verpasst.Dann aber spielten die PISS-ARTZ:es scheinen viele 
CRASS-fans hier rumzulaufen,auch Piss-Artz machten verstärkt 

"den Eindruck,da sowohl Gitarrist und Bassist bei einem Stück höchstens 
einmal den Griff wechselten und der Sänger die ganze Zeit unverständlich 
ins Mikro brüllte.Die Punx standen wohl ziemlich vollgeturnt rum 

‚wie im Stehkino.Auch einige deutsche 'Ur-punx' wurden im Publikum gesichtet, 
das allgemein sehr jung war.Der Jüngste war acht! und machte am meisten 
los.Ein Bild zeigt ihm am Flipper. 


Kaum zu glauben,aber dann kam Nina Hagen auf die Bühne,in 
ü 085 ihrem neuen alten Dress mit keuschheitsgürtel und knall- 
Ar roten Haaren,wie man sie aus popfoto oder'Stern' kennt, 
& N mit'nem old fart am drums und'nem powergitaristen,der so 
9 
e 


& 
& 
5 
E 
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laut spielte,daß man absolut keinen Gesang verstand.Nina 
» rzählte den kids was aus ihrem berüchtigten blauen Textheft 


En) hear,but it was against SMACK(H)...nach zwei Stücken verließ sie 


frustriert die Bühne,also irgendwie war das ja wohl total daneben 
Nie Nina Nu!Als nächstes spielten Krash on Poland,der Sänger zuerst 
mit'ner alten Punkmaske übern Kopf,die er später ablegte.Sehr starker Typ, 
auch der Gitarrist und der Drummer hatten alle Rhythmuswechsel gelernt 


ar und sich gut auf den Sänger eingestellt,so ein Iggy-Pop-Molukke ‚ganz fähig! 


> über Heroin: 'its all a vicious circle'...sorry,you couldn't 


Das Publikum steht wieder stramm.Höchstens Babette,die natürlich auch wieder 
dabei ist,wippte ihre Hüften.Der Bassist kippte dann nach dem © 
. Abgang auf dem Weg zum Ausgang um,epileptischer Anfall,er © 
a % zitterte drei Minuten und alles war wieder klar!Zum Abschluß 
?spielten 1 2 3 ‚sie brachten absolut nix neues,doch jetzt geht 
der Pogo los.Eindeutig die blindeste Gruppe des Abends. a% OD 


Straße rum-und das hat seine Folgen.Amsterdam verdient Dank der Punx 
den Grffiti-Preis 1979.In keiner andren Stadt wird so viel geile Graffiti 
gekritzelt,wie hier.Treffpunkt für viele Punx ist der Anusladen in der 


IN 
N NONAME sind nur am Wochenende Gigs,sonst hängt man wohl viel auf der X 
N 


mit den ausgefallensten Haarfarben.Und alles wird selbstgemacht,hier hat 
noch kein Komerz wie in England eingestzt.Amsterdam ist für mich die geilste 
Stadt in Europa.Dope&Punk&Graffiti.Auch gibts inzwischen reichlich viele 
Bands,die bekannteste ist wohl PANIC,die sowohl'ne gute Lp rausgebracht 
haben,als auch schon mal außerhalb A'dams gespielt haben,nämlich T 

im CBGB in New York,dann gibts unzählich viele kleine Bands,wie 7627 Y 
Workmates,Bugs,Infexion,The Ex,V.D.Patients,Filth,Lulu Rox, “OÖ Zr 
Jesus and the Gospelfuckers,Helmettes...vielleicht kommt 

demnächst eine davon ins Krawall...!n paar wichtige Addressen,bevor ihr 


Wenn Ihr glück habt,könnt Ihr'n Videotape vom Great RocK'N-rOlL SwIndLe 
sehn,der im NONAME gezeigt wird(Sonntags)und noch'n Rat sprecht die Punx 
OS) ruhig an,sind tierisch freundlich und ham bestimmt auch was zu rauchen dabei 


o= A-'dams Punk rules ok! NE I aschdee Grüßse eg 
A, Amsterdamned STENENERZ RS OU, IR | 
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he Gospel fuckes 
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Desuch von der Scmißre 


Am Freitag,den 4.Mai startete 
am Hamburger Fischmarkt 'ne neue Ära: 
| => Das KRAWALL 2000 =— K 
An 18 Aberden spielten dort neben der 
Hausband,den Buttocks,die viermal dort 
auftraten,aus England die POP RIVETS { 
und aus der BRD,der K FC aus D'dorf, 
Hansaplast aus Hannover; KATAPULT aus A 
| Berlin;die HEADBÄNGERS aus Bremen, NO ? 
HORIZON aus Kiel,die BOMBED BODIES und 
RIOT SQUAD aus Braunschweig und aus V 
Hamburg die CORONERS,RAZORS,BIG BALIS, | 
COPSLAYERS,SCREAMER,STAUBIS,SCRAPS und 1 | 
undund.Der Eintritt lag so bei drei R 
Mark,das Bier bei 1.50.Das hat seine 
Gründe.Das Krawall 2000 machen nämlich 
Punx selber.Ein Team von acht Leuten 
13ßt die Veranstaltungen über die Bühne 
seh'n.Die'Kneipe zum Flohmarkt 'wurde 
so nach und nach zum Treffpunkt des 
harten Kerns der Punx und für Viele 
Nevgierige.Immer so um die 200 Leute 
sorgten für reichlich Action und's gab 
kaum einen,der nicht beim nächsten Mal \ 
wiederkam.Das Krawall 2000 ist nämlich 
kein Kommerzschuppen,wie alle anderen 
Clubs in Hamburg. 
...am letzten Novemberwochenende war's 
dann vorbei.Zuerst wurde die Kneipe vom 
Scheißwirtschafts-und Ordnungsamt wegen 
etlicher Mängel(die meisten durch (mu was wohl) 
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mutwillige Zerstörung hervorgerufen) . 
vorläufig dichtgemacht.Am Freitagabend 
kamen dann irgendwelche Teddys,man 
munckelt von der Hansabande,die sich 
jetzt im Elvis rumtreiben soll,und 
schlugen die Scheiben ein,beim Rip Off 
versuchten sie die Tür einzutreten und 
die Markstube im Karolinenviertel wurde 
vergeblich versucht zu stürmen.Ihr müßt wissen,die 
Schläger unter den Elvistollen meinten ihrem Image 
gerecht zu werden und dachten sie müßten nach eng- 
lischem Vorbild die'Punker'vermöbeln,anstatt zusammen 
was gegen die Discowixer,die sich heimlich ins Fäust- 

chen lachen,zu tun.Die Punx,die im Krawall meinen, 


« 


'79 ihre Kraft an wehrlosen Sachen wie Toiletten, Türklink- 
en,Autos etc. auslassen zu müssen,liefen nun auf und 

K davon,wenn sich'n'übermächtiger'Ted sehen lies.Fuck it. 

r Was soll das?Es gibt'ne Menge Rohler die o.k. sind und 


es gibt'ne Menge Punx,die auch durchblicken.Also müßte 
da doch eigentlich was gemeinsames laufen,oder? A 
Viele Rohler ham auch kein Bock auf die Hauertypen. 
Sie sollen zu uns stoßen!Wenn die anderen's nicht 


=D 


 W abblicken,müssen sie eben was drauf bekommen.Gewalt | 
[7 zeugt Gewalt.Auf längere Sicht hin,werden wir sie | 
oe vernichten,denn der Haß wird derber als die Furcht! | 
5 Das Krawall wird derzeit renov, jert.Kommt 
>] und helft mit ihr Lahmärsche! 
oO Am 29.Dezember findet in der 
z Markthalle'n Benefizfesti- 
O val unter dem Motto 'Geräu- | 
(0) sche für die 80er Jahre' | 
5 statt.Der Gewinn soll als 
D Grundstock für'n neuen | 
U Club genommen 
werden. | 
2 | 
| | 
a‘ 
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